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Herren Landesliga Gr. 1

SV Onolzheim : TTC Neckar-Zaber 
Sonntag, 27.11.2022, 11:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTC Neckar-Zaber in der Herren 
Landesliga Gr. 1

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 35:
22 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTC Neckar-Zaber ihr Auswärtsspiel in der Herren
Landesliga Gr. 1 gegen den SV Onolzheim. 220 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe
Roman Bleck den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon,
dass die Heimmannschaft in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Eine
starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Hammer und Bleck, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange mit Herbrik / Bürk kämpfen
mussten Lutsch / Marquardt, bis sie ihre Kontrahenten mit 8:11, 12:10, 7:11, 11:8, 11:8
niedergerungen hatten. 2:3 endete das Doppel zwischen Hellenschmidt / Möß und Hammer / Bleck
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hammer / Bleck zu
Ende ging. Bohn / Kern verloren ihr Spiel gegen Walter / Nowak in drei Sätzen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Rolf Lutsch bezwang Philipp Walter in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Lutsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Christian Hellenschmidt gegen
Daniel Herbrik, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Manuel Nowak war der Gastgeber Timo
Marquardt, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte indes Markus Bohn bei seiner Niederlage gegen Oliver Bürk. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Jürgen Möß hatte
wenig später gegen Roman Bleck bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Carsten Kern wenig später das Match mit 1:3 gegen David Hammer
abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV
Onolzheim und des TTC Neckar-Zaber in die Box. Rolf Lutsch hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Daniel Herbrik bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen
wenig Probleme. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Christian Hellenschmidt gewann gegen Philipp Walter mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Timo Marquardt gewann am
Nachbartisch sein Spiel gegen Oliver Bürk überzeugend mit 11:8, 11:8, 11:7. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Manuel Nowak wurden im
Anschluss Markus Bohn dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Jürgen Möß beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen David Hammer. Keine
Chancen hatte am Nachbartisch Carsten Kern beim 8:11, 6:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten
Roman Bleck. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Onolzheim am 04.12.2022 gegen den TSV
Neuenstein um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.12.2022 gegen die SU Neckarsulm III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Onolzheim

Doppel: Lutsch / Marquardt 1:0, Hellenschmidt / Möß 0:1, Bohn / Kern 0:1 
Einzel: R. Lutsch 2:0, C. Hellenschmidt 1:1, T. Marquardt 2:0, M. Bohn 0:2, J. Möß 0:2, C. Kern 0:2 

 TTC Neckar-Zaber
Doppel: Hammer / Bleck 1:0, Herbrik / Bürk 0:1, Walter / Nowak 1:0 
Einzel: D. Herbrik 1:1, P. Walter 0:2, O. Bürk 1:1, M. Nowak 1:1, D. Hammer 2:0, R. Bleck 2:0


